STADT SCHWABACH

BESCHLUSSVORLAGE i
- offentlich - A.30/129/2018
Die Goldschlagerstadt.
Sachvortragende/r Amt / Geschaftszeichen
Stadtkdmmerer Sascha Spahic Kammereiamt

| Sachbearbeiter/in:  Reinhard StrauR

Ludwig- und Theresien-Waisenhausstiftung; Jahresabschluss 2017 mit Schlussbilanz
und Rechenschaftsbericht

Anlagen:

Ergebnis- und Finanzrechnung 2017

Liste der Haushaltstiberschreitungen 2017

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart
Hauptausschuss 26.09.2018 | nicht offentlich | Beschlussvorschlag
Stadtrat 28.09.2018 offentlich Beschluss

Beschlussvorschlaqg:

1. Der Jahresabschluss 2017 wird zur Kenntnis genommen.

2. Die Uber- und auRerplanmafigen Ausgaben werden genehmigt, soweit nicht bereits
Einzelbewilligungen vorliegen.

3. Die Unterlagen werden dem stadtischen Rechnungsprifungsamt zur 6rtlichen Prifung
vorgelegt.

Finanzielle Auswirkungen X |Ja | [ Nein

Kosten It. Beschlussvorschlag

Gesamtkosten der Malihahme

davon fur die Stadt

Haushaltsmittel vorhanden?

Folgekosten?
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I. Zusammenfassung

Nach Art. 20 Abs. 3 Stiftungsgesetz i. V. m. Art. 102 der Bayerischen Gemeindeordnung sind
fur die Ludwig- und Theresien-Waisenhausstiftung die kommunalen Regelungen Uber die
Rechnungslegung anzuwenden.

Danach ware der Jahresabschluss mit Schlussbilanz jeweils innerhalb von 6 Monaten nach
Abschluss des Haushaltsjahres aufzustellen und sodann dem Stadtrat vorzulegen. Diese
Frist ist fir 2017 geringflgig Uberschritten.

Nach der Vorlage der Jahresabschliisse der Jahre 2014 bis 2016 in der Sitzung des
Stadtrates am 18.05.2018, kann nun der Jahresabschluss 2017 mit Schlussbilanz dem
Stadtrat vorgelegt werden und an das Rechnungsprifungsamt zur ortlichen Prifung
zugewiesen werden.

Die Bilanz 2017 mit allen Unterlagen ist auf der ausgegebenen CD ersichtlich.
Das Dokument ist auch im Stadtrats-Informationssystem Session abrufbar.

Il. Sachvortrag

Die Verwaltung hat 2017 den Jahresabschluss mit Schlussbilanz (Vermdgensrechnung)
erstellt und diesen in einem Rechenschaftsbericht erlautert.

Der Jahresabschluss umfasst nach § 87 KommHV-Doppik jeweils

- die Ergebnisrechnung,

- die Finanzrechnung,

- die Teilrechnungen mit Planvergleich und

- die Vermdgensrechnung (Bilanz).

Dem Jahresabschluss ist jeweils ein Rechenschaftsbericht beigefiigt.

Die Ergebnisrechnung der Waisenhausstiftung schlief3t mit einem Jahrestiberschuss von
1.401,02 € ab.

Uber die Verwendung des Ergebnisses entscheidet der Stadtrat im Rahmen des
Beschlusses Uber die Feststellung des Jahresabschlusses nach Art. 102 Abs. 3 GO. Dieser
Beschluss kann erst nach Durchfiihrung der o6rtlichen Prifung des Jahresabschlusses und
Klarung etwaiger Unstimmigkeiten erfolgen.

Die Haushaltsliberschreitung im Ergebnishaushalt betrifft Mehraufwand bei Prifungen.

Nach Vorlage im Stadtrat wird der Jahresabschluss mit Schlussbilanz dem
Rechnungsprifungsamt zur ortlichen Prifung zugewiesen. Nach dortiger Priifung und deren
Erledigung kann anschlieRend die Beschlussfassung Uber die Feststellung, Entlastung sowie
die Ergebnisverwendung erfolgen. Die Durchfiihrung einer Uberdrtlichen Prifung durch den
Bayer. Kommunalen Prifungsverband muss nicht abgewartet werden.

Seite 3 von 3



	Anlage
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

